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Sorhus aucuparia, Sambucus racemosa. — Pinus Strobus und Ta-
xus baccata hat der Anbau nur in wenigen Exemplaren verbreitet.

Das Mittelgebirge, obschon auch hier Pinus Abies L. sehr ver-
breitet ist, bietet doch eine grössere Anzahl und Verschiedenheit
der Laubhölzer, besonders in Sirauchformen, welche die sonnigen
Felsgruppen bekleiden. Hierher gehören Prunus spinosa, Padus,
Crataegus Oxyacantha und tnonogyna, Sorbus Aria und Torminalis,

Cotoneaster vulgaris , Prunus Chamaecerasus etc. Bemerkenswerth
ist auch Juniperus communis, welcher hier und da wirkliche Stamme
bildet, und kaum mehr den Strauchcharakter zulässt.

Im Bielathale, namentlich in der Ebene von Töplitz, haben sich

noch einige zusammenhängende Bestände von Quercus pedunculata
und sessiliflora erhalten. Alnus glutinosa , Salix alba fragilis,

amygdalina, Caprea, cinerea, aurita etc. finden sich überall an
Ufern und feuchten Stellen, seltener erblickt man Ulmus campestris
und effusa, so wie Fraxinus excelsior. Nicht zu übersehen, und für

das Bild des Ganzen von Wichtigkeit ist die Obstcultur, welche hier

zu grosser Ausdehnung gelangt ist. Fast alle gebräuchlichen Obst-
bäume findet man vertreten , Pyrus communis und malus, Prunus
domestica, insititia, avium und cerasus. Mespilus germanica, Jug-
lans regia, Corylus tubulosa und Castanea vulgaris. Der Weinbau
dagegen beschränkt sich nur auf wenige geeignete Localitäten.

(Fortsetzung folgt.)

Persoiialnotizeii.

— Dr. C n s t a n t i n von Ettingshausen und Professor
Dr. Franz L e y d o 1 1 wurden von der kais. Akademie der Wissen-
schaften zu correspondirenden Mitgliedern ernannt.

— Nees V. Esenbeck hat von der preussischen Regierung,
die bis jetzt entzogene Unterstützung von 1200 Thalern zur Heraus-
gabe naturwissenschaftlicher Schriften für das Jahr 1853 wieder
erhalten.

— Dr. Walpers ist vor Kurzem in Berlin gestorben. Seine
reichen und schönen Sammlungen werden zum Verkaufe ausgeboten.

— H y a c i n t h von Lobarzewski, Professor an der Uni-
versität in Lemberg, der unlängst ein Werkchen über die selteneren

Laubmoose Galiziens herausgab, tritt dieser Tage eine Excur-
sion in den Karpathen an, um Material zu einer künftigen Bear-
beitung der Lebermoose Galiziens zu sammeln.

Vereine^ Ge.sellsdiaften und Anstalten.

— In einer Sitzung der mathematisch nalurwissenschafllichen
Classe der kaiserlichen Akademie am 7. Juli legte Professor U n g e r

eine Abhandlung vor: „Beiträge zur Kennlniss der niedersten Algen-
formen nebst Versuchen ihre erste Entstehung betreffend." — Durch
längere Zeil fortgesetzte Untersuchungen über jene kleine Pflanze

(Protococcus minor, var. infusionum) , welche in jedem Wasser,
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